Blatt 1

„Zeichen der Zeit“ und ihre

Herausforderungen für die Pastoral

„Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heute, besonders der Armen und Bedrängten aller Art, sind auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger Christi. Und es gibt nichts wahrhaft Menschliches, das nicht in ihren Herzen seinen Widerhall fände.“ Gaudium et spes 1
„Zur Erfüllung dieses ihres Auftrags obliegt der Kirche allezeit die Pflicht, nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Licht des Evangeliums zu deuten.“ Gaudium et spes 4

II. Vatikanisches Konzil, Pastoralkonstitution „Gaudium et spes“

1. Welches „Zeichen der Zeit“ sehen Sie?

· Zweifel über die Inhalte der christlichen Glaubenslehre und den Sinn des christlichen Glaubens sowie Kritik an historischen Kirchenentscheidungen/-dogmen/-leitlinien

2. Welche Herausforderungen für die Pastoral ergeben sich daraus? 
(Bitte Stichworte formulieren!)
a) Verstärkung der Wissensvermittlung über das Wesen des christlichen Glaubens, über bestehende (und auch abgeschaffte/abgewandelte) Kirchenrichtlinien sowie über Sinn und Bedeutung liturgischer Handlungen/Gegenstände/Gebete (nach dem Motto: „was ich nicht kenne, kann ich nicht lieben“)

b) Angebot von Möglichkeiten zum Austausch von Glaubenserfahrungen im modernen Leben / Diskussionsrunden („Talks“)

Absender: Franz Hörmann
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!  KOPIERVORLAGE  !


Bitte je „Zeichen der Zeit“


ein eigenes Blatt verwenden!











